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Großer Besucherandrang in der zehnten Wissenschaftsnacht 
 
 
Die Lange Nacht der Wissenschaften 2010 hat auch in diesem Jahr wieder sehr viele 
Wissenschaftsfans angezogen. Insgesamt 201.230 Mal* öffneten sich die Türen zu den vielen 
wissenschaftlichen Einrichtungen. Damit stabilisiert sich die Zahl der Besuche auf einem sehr hohen 
Niveau.  
 
 
Zu den beliebtesten Zielen in der Langen Nacht gehörten u. a. das Erwin Schrödinger-Zentrum der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Adlershof (13.671 Besuche) und das Haus der Ideen 
(Hauptgebäude) der Technischen Universität Berlin (12.346 Besuche). Die Hochschule für Technik 
und Wirtschaft war mit ihrem neuen Campus in der Wilhelminenhofstraße zum ersten Mal dabei und 
konnte mit 4.692 Besuchen eine sehr gute Bilanz für diese Premiere ziehen. 
 
 
„Wir sind sehr glücklich, dass so viele Berliner und Brandenburger und ihre Gäste sich für 
Wissenschaft und Forschung interessieren“, resümiert Prof. Dr. Reinhard Thümer, Präsident der 
Beuth Hochschule für Technik und Vorsitzende des Lange Nacht der Wissenschaften. „Für die 
Angehörigen der wissenschaftlichen Einrichtungen in Berlin, Potsdam und Wildau sind die zahlreichen 
neugierigen und wissbegierigen Besuche ein großartiger Beweis für die Akzeptanz ihrer Arbeit. 
Darüber hinaus macht es uns Spaß, der Öffentlichkeit unsere Leistungen zu präsentieren. Freuen wir 
uns also gemeinsam auf die nächste Lange Nacht der Wissenschaften, am 28. Mai 2011.“ 
 
 
 
 
* Bitte beachten Sie: 
Die vermeldete Gesamtzahl bezieht sich auf die in allen beteiligten Einrichtungen gezählten Besuche. 
Dabei wurde erfasst, wie oft die Veranstaltungsorte der Langen Nacht der Wissenschaften betreten 
wurden.  
Wie viele Besucherinnen und Besucher in der Langen Nacht der Wissenschaften unterwegs waren 
bzw. wie viele Tickets dafür verkauft wurden, kann erst in einigen Tagen mitgeteilt werden. 
 
 
Fotos aus der Langen Nacht 2010 können Sie downloaden unter: 
http://www.langenachtderwissenschaften.de/Foto-Galerie_147.html 
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